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Kriminalitätslage

Fahren ohne Pflichtversicherung

Am 06. März 2024 gegen 07:15 Uhr stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau in der Albrechtstraße auf Höhe
Tankstelle in Fahrtrichtung Roßlau ein zweirädriges Kleinfahrzeug fest. An diesem war noch ein abgelaufenes
Versicherungskennzeichen in der Farbe schwarz angebracht. Bei der anschließend durchgeführten Verkehrskontrolle wurde
bekannt, dass der Versicherungsschutz für das Fahrzeug erloschen war und durch den 47-jährigen Besitzer keine neue
Versicherung abgeschlossen wurde. Ihm wurde die Weiterfahrt untersagt und eine entsprechende Strafanzeige gefertigt.

Versuchter Betrug

Eine 72-jährige Geschädigte erstattete am 06. März 2024 Strafanzeige wegen Betrug im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Sie gab an, dass sie am Vortag in ihrem Briefkasten ein an sie adressiertes Schreiben vorfand. In dem Schreiben wurde sie
aufgefordert, einen Geldbetrag von knapp 350 Euro auf das angegebene Konto einer namentlich genannten Firma zu
überweisen. Als Grund wurde angeführt, dass sie in der Vergangenheit hochwertige Bücher verkaufte und somit ihre Daten
in einem vermeintlichen „Bücherregister“ gespeichert wären. Um diese Daten zu löschen wäre die Überweisung des
Geldbetrages notwendig. Da die Geschädigte weder ein Konto erstellt, noch Bücher über die genannte Firma verkaufte,
vermutete sie einen Betrugsversuch. Sie kam der Zahlungsaufforderung nicht nach, sondern erstattete Strafanzeige bei der
Polizei. Ein Vermögensschaden konnte so vermieden werden.

Kellereinbruch

Einen Einbruch in seinen Keller teilte ein 49-jähriger Geschädigter der Polizei in Dessau-Roßlau mit.

Er gab an, dass unbekannte Täter zwischen dem 05. März 2024, 22:00 Uhr und dem 06.März 2024, 16:30 Uhr gewaltsam in
seinen Keller in der Lindenstraße eindrangen und aus diesem zwei Elektrokabel entwendeten. Es entstand ein Schaden von
circa 120 Euro.



Fahren ohne Fahrerlaubnis

Am 06. März 2024 gegen 18:30 Uhr erhielten Polizeibeamte des Zentralen Einsatzdienstes der Polizeiinspektion Dessau-
Roßlau den Hinweis, dass ein 28-Jähriger, der keine gültige Fahrerlaubnis besitzt, mit einem PKW im Bereich Roßlau
unterwegs sei.

Auf dem Gelände einer Tankstelle im Kiefernweg konnten die eingesetzten Polizeibeamten die Person mit dem PKW kurze
Zeit später feststellen und einer Kontrolle unterziehen. Gegen ihn wurde ein Strafverfahren wegen Fahren ohne
Fahrerlaubnis eingeleitet.

Führen eines Fahrzeuges unter Alkoholeinfluss

Am 06. März 2024 gegen 23:30 Uhr kontrollierten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau einen PKW Audi. Dieser
befuhr die Askanische Straße. Während der Kontrolle stellten die Polizeibeamten bei dem 23-jährigen Fahrzeugführer
Alkoholgeruch in der Atemluft fest. Ein freiwillig vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von über 0,5
Promille. Aus diesem Grund wurde ein beweissicherer Alkoholtest angeordnet und im Polizeirevier Dessau-Roßlau
durchgeführt. Da auch dieser Wert über der erlaubten 0,5 Promillegrenze lag, wurde eine entsprechende
Ordnungswidrigkeitenanzeige gefertigt. Dem Betroffenen wurde die Weiterfahrt untersagt.

 

Verkehrslage

Unfall beim Abbiegen

Am 06. März 2024 gegen 10:00 Uhr befuhr ein 71-jähriger Fahrer eines PKW Nissan die Elballee. Er beabsichtigte, nach links
in die Kirchstraße abzubiegen. Dabei kam es zur Kollision mit dem PKW Ford eines 68-jährigen Fahrers, der von der
Kirchstraße nach links in die Elballee abbog. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden, dessen Höhe auf circa 2.000 Euro
geschätzt wurde.

Unfall beim Fahrspurwechsel

Am 06. März 2024 gegen 10:45 Uhr befuhr ein 81-jähriger Fahrer eines PKW Renault die Hermann-Köhl-Straße in Richtung
Mannheimer Straße. Als er im Kreuzungsbereich Junkersstraße von der linken auf die rechte Spur wechselte, kam es zur
Kollision mit dem dort befindlichen PKW Volkswagen eines 63-jährigen Fahrers. Bei dem Unfall entstand an beiden
Fahrzeugen Sachschaden in Höhe von circa 16.000 Euro. Personen wurden nicht verletzt.

 



Auffahrunfall

Am 06. März 2024 gegen 13:30 Uhr befuhr eine 43-jährige Fahrerin eines PKW Mercedes-Benz die Mannheimer Straße in
Richtung Junkersstraße. An der Lichtzeichenanlage Ecke Weststraße musste sie verkehrsbedingt halten. Dabei kam es zur
Kollision mit dem hinter ihrem Fahrzeug fahrenden PKW Renault eines 21-Jährigen, der auf den Mercedes auffuhr. Bei dem
Unfall wurde der Fahrer des Renault, die 43-Jährige sowie eine 46-jährige Insassin des Mercedes leicht verletzt. Nach der
medizinischen Erstversorgung vor Ort wurden sie zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Beide PKW waren
nach dem Unfall nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt werden. Der bei dem Unfall entstandene Sachschaden
beläuft sich auf circa 25.000 Euro. Während der Unfallaufnahme, medizinischen Versorgung und Bergung der Fahrzeuge war
die Fahrbahn für etwa knapp zwei Stunden gesperrt.
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